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Nummer 253  Neues aus der Pfarre St. Andreas  28. Februar 2025

Drei Königs Aktion 
Auch dieses Jahr sind wir durch die Straßen Hütteldorfs 
spaziert, um von Tür zu Tür zu gehen und jedes Haus zu 
segnen. Dabei haben wir spenden für Kinderschutz und 
Ausbildung für Jugendliche in Nepal gesammelt. Nepal 
gehört zu den ärmsten Ländern der Welt, fast die Hälfte 
der Bevölkerung lebt in bitterer Armut. Die Klimakrise 
verschlimmert die Versorgung mit Lebensmitteln. Die 
Dreikönigsaktion, das Hilfswerk der Katholischen Jung-
schar, unterstützt mit den Spenden die Organisationen 
Yuwalaya und Opportunity Village Nepal, die sich vor 
Ort für den Schutz und die Rechte von Kindern und 
Jugendlichen einsetzen. 

Es war uns eine Ehre, dass uns sowohl der Herr Pfarrer an 
einem Tag als auch Bernd an einem anderen Tag begleitet 
haben, um die Gemeinde besser kennenzulernen. Am 6. 
Januar hatten wir die Freude, der Messe beizuwohnen.  

Zusammen haben wir dieses Jahr 2 855, 74 Euro gesam-
melt. 

Danke für Ihre Spende, wir freuen uns aufs nächste Jahr! 

Clara Zwerina 
 

  

Hütteldorf aktuell 
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Pfarrer Cliff und die 

Geburtstagskinder 

des Monats 
Eines der Dinge, die unser Pfarrer Cliff bei uns 
neu eingeführt hat, ist, dass am letzten Sonntag 
des Monats die Geburtstagskinder des 
laufenden Monats in der Messe besonders 
hervorgehoben werden. Dazu gehört, dass Cliff 
die Geburtstagskinder zum „Vater unser“ zu sich 
zum Altar bittet und diese im Anschluss einen 
persönlichen Segen und ein kleines Geschenk 
erhalten. Abgerundet wird diese kleine Feier mit 
einem musikalischen Geburtstagsständchen. 

Als diesmal selbst „Betroffene“ kann ich nur sagen, dass ich mich sehr über dieses „Bedacht werden“ 
gefreut habe und ganz besonders berührt war vom Lied "Open Our Eyes, Lord" von Robert Cull, das unser 
Pfarrer als Hansi Hinterseer von Hütteldorf (Originalton Cliff) und Helga Kares als Anna Netrebko von 
Hütteldorf (Originalton Cliff) mit Unterstützung von Maria Bruckner an der Orgel am Schluss der Messe 
vom 23. Februar für alle Februar-Geburtstagskinder gesungen hat. 

Danke! Schön war´s! Claudia Dangl 

 

In der Fastenzeit … 
… wird heuer wieder ein Bild des brennenden Dornbusches 
am Altar hängen. Die zugehörige Bibelstelle wird am 3. 
Fastensonntag, also genau in der Mitte der Fastenzeit, zu 
hören sein. Beim brennenden Dornbusch offenbart Gott 
Mose seinen Name: Ich bin da. Das bedeutet: Ich war für euch 
da, ich werde für euch da sein, ihr könnte mit mir rechnen, auf 
mich hoffen, mich wütend anschreien, verzweifelt zu mir 
flehen. Ich bin da. 

Diese Botschaft strahlt also von der Mitte der Fastenzeit und 
von der Mitte unserer Kirche aus. Wir dürfen sie aufsaugen, 
uns an ihr satttrinken, sie einatmen, uns durch sie stärken 
lassen. Sie geht mit uns durch Höhen und Tiefen. Sagen wir 
diese Botschaft doch weiter!  

  

An allen Donnerstagen  
von 13. März bis 10. April 

18:30 

Kreuzweg 

in der Kirche 

Barbara Roth 
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Weltgebetstag 

der Frauen 
„Die Liturgie für den Weltgebetstag 2025 kommt 
von den Cookinseln. Er wird am Freitag, den 7. 
März rund um den Globus gefeiert und trägt den 
Titel: „wunderbar geschaffen!“. Titel und Bild ver-
weisen auf Psalm 139,14, die biblische Grundlage 
der Gottesdienstordnung für den kommenden 
Weltgebetstag. 

Die Liturgie zum Weltgebetstag ist aus der Per-
spektive der Frauen von den Cookinseln verfasst. 
Sie heben die Errungenschaften und Kämpfe der 
Frauen in unserer Gesellschaft hervor. 

Die Frauen tragen wesentlich durch Bewahrung 
von Traditionen und kulturellem Erbe zum gesell-
schaftlichen Gefüge auf den Cookinseln bei. In der 
Liturgie bestaunen sie aber auch das Wunder der 
Schöpfung, das sie in ihrer Heimat jeden Tag 
erleben. 

Die Cookinseln liegen im Zentrum des Poly-
nesischen Dreiecks im Pazifischen Ozean ver-
streut. Heute sind sie eine mehrheitlich christliche 

Nation, in der die Menschen von einem starken Gemeinschaftsgefühl und kulturellen Werten angetrieben 
werden, die aus ihrem Glauben an Gott resultieren. 

Das Titelbild vermittelt uns die Farbenpracht der Cookinseln. Die beeindruckende Kokospalme 
symbolisiert Stärke und Güte, sie sorgt für Gesundheit und Wohlbefinden. Sie wird von den Blättern bis 
zu den Wurzeln als Nahrungsmittel, für Medizin und auch für Sonnenschutz genutzt.“   
(aus den Informationen zum Weltgebetstag der Frauen, gekürzt) 

In unserer Gegend findet der Gebetsabend zum Weltgebetstag der Frauen heuer in der Trinitatiskirche 
statt, Freitag 7. März, 19 Uhr. Eine kleine bewährte Gruppe von katholischen und evangelischen Frauen 
hat die Gebetsunterlagen für uns adaptiert. Wir dürfen eintauchen in die Welt der Frauen auf den 
Cookinseln und ihre Gebetsanliegen unterstützen. Natürlich gibt es auch für die Cookinseln typische 
Speisen. Das wichtigste aber ist die Begegnung mit anderen christlichen Frauen, ein Zeichen für die 
Gemeinschaft aller Frauen weltweit. Freud und Leid verbinden über Kontinente und Meere. Kommt und 
betet mit!  

Barbara Roth 

 

 

Damit wir alle blumenge-
schmückt feiern können, haben 
meine Schwester Hedwig und 
ich unzählige Blumen gebastelt. 
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Familienfasttag 2025 
Machen Sie sich auf die größtmögliche 
Suppenauswahl gefasst, die Sie garantiert vor un-
glaubliche Entscheidungsschwierigkeiten bringen 
wird! Aber zögern Sie nicht zuzugreifen und nicht 
nur eine oder zwei Suppen zu kaufen, sondern 
auch Ihren lieben Nachbarn, Kindern, Freundinnen 
eine Suppe mitzubringen, denn ebenso groß ist die 
Auswahl an Projekten, denen mit den Spenden des 
Familienfasttags geholfen wird! Die Aktion 
Familienfasttag fördert rund 70 Frauen-Projekte in 
Asien, Lateinamerika und Afrika. Frauen erfahren, 
dass sie Rechte haben: auf Bildung, auf Gesund-
heit, auf ein Leben ohne Gewalt, auf faire 
Arbeitsbedingungen und politische wie ökono-
mische Teilhabe. 

Unser heuriges Beispielprojekt liegt in Kolumbien:  

Ayda Jacanamejoy Miticanoy ist als Führungskraft 
und Sprecherin in ihrer indigenen Gemeinschaft 
der Inga tätig. Sie lebt im Südwesten Kolumbiens 
und setzt sich für den Erhalt der Umwelt im Kampf 
gegen industrielle und teils bewaffnete 
Ausbeutung der Bodenschätze ein. Auch Inés 
Narvaéz Jacanamejoy ist im Südwesten des Landes 
als Anführerin ihrer indigenen Volksgruppe im 
Einsatz. Als Wasserhüterin arbeitet sie für die 
Bewahrung der Natur und für die Weitergabe ihres 
erfahrungsgestützten Wissens. Die von der 
Österreichischen Frauenbewegung getragene 
Organisation Sercoldes kämpft mit den Frauen für 
den Erhalt des Regenwaldes und die Bewahrung 
ihrer Heimat. Ich bin sehr beeindruckt, mit wie 
wenigen aber so engagierten, starken Frauen hier 
in Kolumbien auch unsere Welt geschützt wird.  

Wir laden herzlich ein zum Familienfasttag am 23.3.2025: zum Gottesdienst um 10 Uhr, anschließend 
Pfarrkaffee mit Suppenessen, Suppen im Glas gibt es schon am Samstag nach dem Stadtkreuzweg und 
nach der Abendmesse.  

Darüber hinaus können Sie direkt spenden an: 
Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung Österreichs  
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000  
BIC: GIBAATWWXXX  
Die Aktion Familienfasttag trägt das Österreichische Spendengütesiegel.  
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar!  

Beatrix Kickinger 
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Kleiderausgabe, Wärmestube  

und eine Bitte unserer Pfarrcaritas 

Dienstag für Dienstag bemüht sich in unserer 
Kleiderausgabe im Pfarrhof ein engagiertes Team 
der Pfarrcaritas um die Gäste, die um warme 
Kleidung zu uns kommen. Auch Kaffee und 
Kuchen und sonstige kleine Snacks gibt’s. 

Ein- bis zweimal im Monat, je nach Verfügbarkeit 
unseres Pfarrsaals, strömen ziemlich internatio-
nale Gäste in unsere Wärmestube: derzeit meist 
so um die 70 Personen, zu einem großen Teil aus 
der Ukraine. Sie können im warmen Pfarrsaal 
gemütlich sitzen, bekommen ebenfalls Kaffee 
und Kuchen, ein selbstgekochtes warmes 
Mittagessen und können sich dann noch eine 
Menge Lebensmittel, manchmal auch Hygiene-
produkte mitnehmen. 

Dabei bemühen wir uns, mit so wenig wie 
möglich Geldmitteln auszukommen. Die Kleidung 
wird großteils gespendet, auch die beim Floh-
markt abgegebene Ware durchforsten wir auf 
Brauchbares für die Kleiderausgabe. 

Die Wärmestube versorgen wir mit geretteten 
Lebensmitteln von den Supermärkten, die anson-
sten weggeworfen würden. Also eine typische 
„Win-win-Situation“: wir leisten einen kräftigen 
Beitrag gegen die Lebensmittelverschwendung 
und können damit Menschen, für die das eine 
wesentliche Hilfe im Leben ist, unterstützen. 

Und genau dafür bitten wir um Unterstützung 
von Ihnen: wir suchen Helfer, die einmal pro 

Woche mit ihrem Auto so eine Supermarkt-Fahrt übernehmen können, entweder an einem Abend oder 
auch am Samstag vormittags. Meist geht’s da zum Hofer im Auhof. Es wird uns sehr helfen, wenn wir da 
einige Fahrten regelmäßig abgeben können! 

Wenn das für Sie möglich ist oder Sie Fragen dazu haben, 
dann melden Sie sich bitte per E-Mail in der Pfarrkanzlei:  
sekretariat@pfarre-huetteldorf.at oder auch persönlich 
nach einer Sonntagsmesse oder im Pfarrcafé bei einem 
Mitglied unseres Caritas-Leitungsteams (Johanna Denk, 
Alfred Dangl, Lilli Donnaberger). 

Es wird uns sehr freuen, wenn wir auf diese Art 
Unterstützung unserer Caritas-Aktivitäten bekommen 
können! 

Lilli Donnaberger 

  
  

Lasst uns miteinander Messe feiern! 

Nächste Familienmesse 
in Hütteldorf: 
16. März 10 Uhr 

Anschließend seid Ihr  

herzlich zum Plaudern  

und Spielen beim 

Pfarrcafé eingeladen! 
PS: auch über neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 

einem der beiden Projekte freuen wir uns immer! 

mailto:sekretariat@pfarre-huetteldorf.at
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17./18. Mai 2025 

2 ½ 

Gelöbniswallfahrt nach 

Pottenstein  

Start für Ganz-Weg-Geher:  
17. Mai 8 Uhr von der Hütteldorfer Kirche, 
nach 25 km Nächtigung im Stift Heiligenkreuz,  
dann noch ca. 15 km. 

16.30 Rosenkranz,  
17.00 Hl. Messe in Pottenstein 

Auch andere Varianten,  
z.B. mit dem Pfarrbus, möglich. 

Anmeldung bis 5. Mai 
und weitere Infos bei  

barbara.roth@ 
pfarre-huetteldorf.at 

 

 

 

 

Pottenstein 2020 

Nach dem Weihnachtsmarkt 2024  
  ist vor dem Weihnachtsmarkt 2025 
Daher wende ich mich für unser „Team Kreativ“ im 
Sinne der Ressourcenschonung an euch mit 4 
Bitten: 

1. Wir können das ganze Jahr über leere, kleine 
(ca. 0,125 l Fassungsvermögen) Marmelade-
gläser brauchen (bitte keine 0,25 l Gläser), das 
können auch leere Senfgläser oder Mayonnaise-
gläser oder …. sein. Es kann sich auch noch das 
Etikett darauf befinden oder kein toller Deckel, 
letzterer wird so und so neu gekauft. 

2. Ebenfalls das ganz Jahr können wir leere, weiße 
Sekt- oder Weinstifterl (ca. 0,2 l Fassungsver-
mögen) oder leere, weiße „Kuner“ Flaschen (z.B. 
von Grillsaucen) brauchen. 

3. Wer von euch leere Magnumsekt- oder Mag-
numweinflaschen hat, bitten wir, uns diese zu 
schenken. 

4. Und als letzten Punkt möchte ich anführen: hat 
jemand unter euch einen „Palmkätzchenbaum“ 
und spendet uns nicht benötigte Zweige für 
Palmbüschchen, die wir für den Palmsonntag 
für die Gemeinde binden wollen? 

Zwecks Übergabe ist eine Abgabe direkt an mich 
oder in der Pfarrkanzlei möglich. Selbstverständ-
lich hole ich eure Schätze auch gerne ab oder wir 
machen uns einen separaten Übergabetermin aus. 

Mit der Bitte um eure Unterstützung! Vielen Dank 
dafür schon an dieser Stelle!

Claudia Dangl 

mailto:barbara.roth@%0Bpfarre-huetteldorf.at
mailto:barbara.roth@%0Bpfarre-huetteldorf.at
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Nach dem Tod von Marianne Hunger, die ja den 
Flohmarkt bis zuletzt bravourös gemanagt hat, hat 
sich ein Organisationsteam gebildet, um die Organi-
sation des Flohmarkts möglichst gut weiterzufüh-
ren, wobei sich wohl auch manches ändern wird. 

Unverändert bleibt allerdings: das Mitarbeiterteam 
braucht dringend Zuwachs und Blutauffrischung! 
Hier unsere „Stellenausschreibung“: 

Wir bieten: 

• Intensive Arbeitstage, Anzahl und Arbeitszeit an 
jedem Tag je nach den eigenen Möglichkeiten; 

• in einem motivierten, fröhlichen, fleißigen und 
manchmal dann auch leicht genervten Team; 

• wohlige Müdigkeit am Ende jedes Flohmarkttages 
(einschließlich Vorbereitung und Nacharbeiten); 

• keine Bezahlung, aber das Bewusstsein, den Tag 
sehr sinnvoll verbracht zu haben: zur Weiterver-
wendung noch brauchbarer Ware, damit zur 
Vermeidung unnötigen Mülls, zur Unterstützung 
der Pfarre und ihrer Caritsarbeit und zur Stärkung 
des sozialen Miteinanders! 

Dafür wünschen wir uns: 

 ein ebenso motiviertes und positives Miteinander im Team; 

 nicht notwendigerweise umfassende Flohmarkterfahrung (wobei die durchaus nützlich sein kann), 
aber die Bereitschaft zur Zusammenarbeit und zum gemeinsamen Gestalten. 

Begeisterte Verkäuferinnen und Verkäufer Tätigkeiten werden sich an den beiden Verkaufstagen in ihrem Element 
fühlen! Aber auch wer sich dazu nicht berufen fühlt, wird dringend gebraucht: beim Auspacken, Sortieren und 
Arrangieren der Waren in der Vorbereitungswoche. Und besonders wichtig: auch nach dem Flohmarkt gibt’s noch 
viel zu tun: Restware verpacken, noch Verwendbares zu anderen Einrichtungen bringen, nicht mehr Verwendbares 
zum Müllplatz, im Pfarrzentrum aufräumen, für den nächsten Flohmarkt wieder benötigte Materialien wegräumen 
und verstauen … 

Wenn ich Sie jetzt motiviert hab zum Mitmachen oder auch wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich bitte – am 
besten per e-Mail bei mir: lilli.donnaberger@pfarre-huetteldorf.at oder auch persönlich in der Pfarrkanzlei.  

 

… unter neuen Vorzeichen

Lilli  
Donnaberger 

mailto:lilli.donnaberger@pfarre-huetteldorf.at
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